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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Zeckern : TSV Gräfenberg 09 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Miemietz in Gala-Form

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
SpVgg Zeckern am vergangenen Freitag im 1. Saisonspiel auf den TSV Gräfenberg 09. Die
Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Abschlusspunkt
unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Nüßlein / Miemietz. Erwähnenswert war, dass die
SpVgg Zeckern diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Nüßlein / Miemietz die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Weis /
Korn wehrten eine 1:0 Satzführung von Dorn / Schuhmann ab und fuhren den Punkt für das
Heimteam noch ein. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Hellmann / Hellmann
ihren Gegnern Grembler / Igel letztlich beim 7:11, 2:11, 11:5, 8:11 nicht gefährlich werden. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Philipp
Nüßlein die Partie gegen Manfred Dorn noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim
3:1-Erfolg von Tobias Miemietz gegen Dietmar Aumann ging nur Satz 1 verloren. Beim Spielstand
von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Benno Weis beim letztendlich klaren 0:3 gegen Alexander Singer. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Alexander Körner und Thomas Schuhmann, die Alexander Körner
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Zwischenzeitlich
konnte Pierre Hellmann zwar einen Satz gewinnen, verlor wenig später die im Vorfeld als fifty-fifty
eingeschätzte Partie gegen Stefan Igel aber trotzdem klar mit 3:11, 11:6, 7:11, 7:11. Chancenlos war
wenig später Ralf Hellmann gegen Jan Grembler nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang
nicht heraus. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SpVgg Zeckern und TSV
Gräfenberg 09. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dietmar Aumann war für Philipp Nüßlein letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die richtige Taktik hatte Tobias Miemietz
indessen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Manfred Dorn ab dem ersten Ballwechsel. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Benno Weis die Partie gegen Thomas Schuhmann, der im Vorfeld auf
Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich
mit 1:3 verlor. Mittlerweile stand es damit 6:6. In toller Verfassung präsentierte sich Alexander Körner
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Alexander Singer. Pierre Hellmann kam mit der Spielweise von Jan Grembler am Tisch indessen gut
zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-
Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. 11:3, 12:10, 4:11, 8:11, 13:11 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Ralf Hellmann und Stefan Igel die Schläger kreuzten. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nüßlein / Miemietz gelang es, Dorn / Schuhmann
im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:
0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 30.09.2022 gegen den
SV Langensendelbach, während der TSV Gräfenberg 09 am 14.10.2022 gegen den FC Burk II
antritt.

 Statistik:
 SpVgg Zeckern

Doppel: Nüßlein / Miemietz 2:0, Weis / Körner 1:0, Hellmann / Hellmann 0:1 
Einzel: P. Nüßlein 1:1, T. Miemietz 2:0, B. Weis 0:2, A. Körner 1:1, P. Hellmann 1:1, R. Hellmann 1:1 

 TSV Gräfenberg 09
Doppel: Dorn / Schuhmann 0:2, Aumann / Singer 0:1, Grembler / Igel 1:0 
Einzel: D. Aumann 1:1, M. Dorn 0:2, T. Schuhmann 1:1, A. Singer 2:0, J. Grembler 1:1, S. Igel 1:1


